
Beschlussvorschlag/Antrag 
Eingang: Drucksache: Aktenzeichen:

für       GVE  als Dringlichkeitsantrag

über    HuFA  UEBA  SKSA  Ausländerbeirat

Antragsteller  :  

 Gemeindevorstand    Ausländerbeirat  Gemeindevertreter/in _____________ 

Fraktion:

 SPD  CDU  B 90/Die Grünen       FDP            Die Mühltaler

 Mühltal, den 12.September 2011           _____________________________
 (Unterschrift)

Verteiler:  Vors.    Bgm.    1. Beig.    Frau/ Herrn ____________________

 Kopie an Ausländerbeirat zur Stellungnahme
       

 schriftlich      innerhalb von 4 Wochen  bis zum _____________________
                                              nach dieser Aufforderung

        mündlich in der Sitzung der/des _____________________ am __________________
                  

       um _________________ Uhr im Rathaus NR / Bürgerzentrum NR / Bürgerhaus TR

 Kopie an Ortsbeirat ________________ zur Stellungnahme bis __________________
 
       

Barrierefreier Internetauftritt

Antrag: Die Gemeindevertretung /  Der o.g. Ausschuss möge beschließen:

Der Gemeindevorstand wird gebeten sicherzustellen, dass der Internetauftritt der 
Gemeinde Mühltal (http://www.muehltal.de) barrierefrei und ohne 
Einschränkungen für alle Menschen zugänglich ist.

Hierbei sollen folgende Punkte beachtet werden:

• Barrierefreie Sites halten sich bei der Programmierung an Webstandards 
(Verwendung vorhandener und strukturell richtiger Tags für Überschriften, 
Zwischenüberschriften, Absätze, Auflistungen, Zitate etc.) und sind in 
validem HTML realisiert. 

• Klare Trennung von Inhalt, Funktion und Layout durch semantische 
Programmierung

• Ausreichend große Schrift und Schriftgröße-
• Rücksichtnahme bei der farblichen- und inhaltlichen Gestaltung auf 

farbenblinde Menschen (z.B. keine rote Navigationsbeschriftung auf 
grünem Hintergrund).

b.w.
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http://www.muehltal.de/


• Alle Seiten sind auch ohne Nutzung von evtl. vorhandenen Klappmenüs 
zugänglich. 

• Keinesfalls dürfen Flash oder ähnliche grafische Animationen für 
wesentliche Navigationsangebote eingesetzt werden. 

• Zu wesentlichen Fotos gibt es beschreibende Alternativtexte, die 
sehbehinderten Usern eine Vorstellung davon geben, was abgebildet ist. 

• Formulare für die Kontaktaufnahme sollen so gestaltet sein, dass auch 
blinde Menschen sie ausfüllen können. 

• Nicht nur die technische, auch die inhaltliche Barrierefreiheit kann wichtig 
sein (leicht verständliche Sprache und Übersichtlichkeit).  

Der aktuelle Sachstand und die Ergebnisse werden der Gemeindevertretung 
über den Haupt- und Finanzausschuss berichtet. 

Begründung:
Die Internetverbreitung in Deutschland steigt kontinuierlich: 51,7 Millionen 
Bundesbürger ab 14 Jahren nutzen das Internet und seine vielfältigen 
Kommunikationsmöglichkeiten inzwischen. Deshalb ist es auch für die Gemeinde 
Mühltal wichtig auf dem aktuellen Stand der Technik zu sein und möglichst allen 
Menschen die Teilhabe am Internet zu ermöglichen.


	Antragsteller:

